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ARTE in Sorge um iranischen Journalisten

Strasbourg (ots) -

Der iranische Journalist Vahid Shamsoddinnezhad, der für die Produktionsfirma Keyi Productions im Auftrag von ARTE über
die Ereignisse in seinem Land berichten sollte, wurde am 28. September in Saqqez, einer Stadt in der iranischen Region
Kurdistan, festgenommen.

Er hatte das Akkreditierungsschreiben von ARTE und die Daten seines französischen Presseausweises am 24. September bei den
Behörden in Teheran hinterlegt.

In den darauffolgenden Tagen konnte er zwei Telefoninterviews mit der Redaktion von ARTE realisieren sowie einen Videobeitrag.

Heute befindet er sich in Teheran in Haft, es ist ein Ermittlungsverfahren eingeleitet worden.

ARTE teilt die Sorge seiner Angehörigen und hofft auf die baldige Freilassung seines Journalisten, der stets in völliger Transparenz
gegenüber den Behörden gearbeitet hat.

Vahid Shamsoddinnezhad lebt seit 2020 mit seiner Ehefrau in Frankreich. Er ist Vater eines Kindes, das 2021 in Lille geboren
wurde, er hat die Journalistenschule Ecole Supérieure de Journalisme in Lille absolviert.
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